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Musterbuch Ankerglas Bernsdorf, VEB Bernsdorf / OL., 1951 (Auszug) 

Zur Verfügung gestellt von Herrn Dieter Neumann. Herzlichen Dank! 

Einband 
Ankerglas Bernsdorf 
VEB Bernsdorf / OL. 
Marke „Anker Glas“ 
1951 

Abb. 2003-3-01/001 
MB Ankerglas 1951, Einband 
Sammlung Neumann 

 

Titelblatt 
Ankerglas Bernsdorf 
VEB Bernsdorf OL. 
Zweigbetrieb der VVB „Ostglas“, Weisswasser OL. 
Telegrammanschrift: Ankerglas Bernsdorfoberlausitz 
Telefon: Nr. 321 und 322 Bernsdorf OL 
Bankkonto Nr. 1910 der Deutschen Notenbank, 
Kenn_No. 106081 
Zweiganstalt Bernsdorf 
Bahnstation: Straßgräbchen - Bernsdorf OL 
Marke „Anker Glas“ 
Unser Fabrikationsprogramm 
Wirtschaftsglas hell und farbig 
Konservengläser 
Verpackungsgläser aller Art 
Technische Gläser 

Stempelaufdruck: 
„Werbematerial 

TRPT-Nr. 6849/52 
warenbegleitscheinfrei“ 

Abb. 2003-3-01/002 
MB Ankerglas 1951, Titelblatt 
Sammlung Neumann 

 

Zusammen erhalten: 
Einband, Titelblatt, Inhaltsverzeichnis, Preislisten 
53 Tafeln mit Nummern, weitere Nummern mit a, b, c 
... eingeschoben 
36 Preislisten mit Nummern, 2 Seiten Nr. 8a u. Nr. 27a 
eingeschoben 
Einband ca. 32 / 22 cm, Tafeln u. Preislisten 30 / 21 cm 
Einband gelblich-grauer Karton mit braunem Aufdruck 

Die Tafeln sind auf vergilbtem, weißem Papier braun 
gedruckt, die Preislisten sind auf vergilbtem, weißen 
Papier schwarz hektografiert 

Alle Blätter sind lose eingeheftet und können ausge-
wechselt oder ergänzt werden 

Texte sind in deutscher Sprache 

Farben und Größen 
Auf den Tafeln des Sortiments befindet sich kein Hin-
weis auf die lieferbaren Glasfarben 

Auf den Preislisten wird: „hell“ und „farbig“ angege-
ben, ohne Hinweis auf die lieferbaren Glasfarben 
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Die Gläser werden „vollverwärmt“, „verwärmt“ und 
„unverwärmt“ angeboten 

Marke 
Anker im Oval mit Perlen 
Inschrift „Ankerglas“ 

 
Drucker 
Auf der Rückseite des Einbandes befindet sich ein Auf-
druck „Z 189-2-651 (2537 Kr) III-9-5 Landesdruckerei 
Sachsen, Dresden A“ 

Inhaltsverzeichnis 
Im Inhaltsverzeichnis werden nur die Tafeln 1 - 35 auf-
geführt - einschließlich der eingeschobenen Tafeln 8a 
und 27 a. 

Abb. 2003-3-01/003 
MB Ankerglas 1951, Inhaltsverzeichnis 
Datum „1. August 1953“ 
Sammlung Neumann 

 

Datum der Herausgabe 1951 
Auf dem Einband der vorliegenden Musterbücher findet 
sich als Datum der Herausgabe „1951“. Dem wieder-
sprechen Angaben auf dem Titelblatt, dem Inhaltsver-
zeichnis und den Preislisten. Auf der Rückseite des Ein-
bandes befindet sich ein Aufdruck „Z 189-2-651 (2537 
Kr) III-9-5 Landesdruckerei Sachsen, Dresden A“. 

Auf dem Titelblatt befindet sich ein Stempelaufdruck: 
„Werbematerial, TRPT-Nr. 6849/52, warenbegleit-
scheinfrei“ Die Zahl „52“ gibt vermutlich das Jahr der 
Herausgabe oder des Versandes an einen Kunden (im 
Ausland?) (19)52 wieder. 

Auf dem Inhaltsverzeichnis und den Preislisten ist oben 
das Datum „1. August 1953“ abgegeben. 

Auf mehreren Tafeln ist als Datum unten „1954“ ange-
geben, z.B. 3a - 3d, 47 a, b, c, 48a, 51, 53. 

Das Musterbuch wurde also wahrscheinlich 1951 erst-
mals herausgegeben und vom Besitzer / Kunden bis 
1954 mit Nachträgen ergänzt. 

Auf Tafel 1 wird mit der Bezeichnung „Serie Anker 
1939“ darauf verwiesen, dass teilweise Gläser aus der 
Zeit vor 1945 angeboten werden, die wahrscheinlich in 
den übernommen Pressformen gefertigt wurden. 

Abb. 2003-3-01/004 
MB Ankerglas 1951, Preisliste 2, Serie „Barock“ 
Datum „1. August 1953“ 
Sammlung Neumann 

 

Ankerglas Bernsdorf O.L. (Oberlausitz) 
Reg. Bez. Liegnitz, Landkreis Hoyerswerda 
(Stand 1937) 
1845-
1846 

(1.) Glashütte in Johannisthal / Bernsdorf gegründet 
v. Ludwig Beyer [Meusel o.J.] 

1847/
1848 

Glashütte „Ludwigshütte“ in Johannisthal 
übernommen v. Ritterschaftsrat von Klitzing 
aufgegeben 1859? [Meusel o.J.] 

1863 (2.) Glashütte „Alte Hütte“ in Bernsdorf gegründet v. 
B. Klein u. Fischer [Exner 2001 u. Meusel o.J.] 

1865-
1908 

Glasfabrik Johannisthal [Meusel o.J.] 
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1871/
1872 

Glashütte „Alte Hütte“ übernommen von Reinhold u. 
Wilhelm Hoffmann 
Glasfabrik „Gebr. Hoffmann“ [Meusel o.J.] 

1881 „Mittelhütte“als 2. Glashütte gegründet v. 
Glasfabrik „Gebr. Hoffmann“ [Meusel o.J.] 

1884 „Schirmhütte“als 3. Glashütte gegründet v. 
Glasfabrik „Gebr. Hoffmann“ [Meusel o.J.] 

1888/
1889 

Tafelglashütte „Pieschel u. Hoffmann“ gegründet 
(Max Hoffmann) [Meusel o.J.] 

1889 Umwandlung der Glashütte „Gebr. Hoffmann“ in 
„Aktiengesellschaft für Glasfabrikation“ vormals Gebr. 
Hoffmann, sog. „Aktienhütte“ [Meusel o.J.] 

1889-
1906 

Aktiengesellschaft für Glasfabrikation, Bernsdorf 

1891 „Wanne“ als 4. Glashütte gegründet v. AG für Glas-
fabrikation vorm. Gebr. Hoffmann [Meusel o.J.] 

1906-
1941 

bis 1.6.1941 Aktiengesellschaft für Glasfabrikation, 
vorm. Gebr. Hoffmann 

1941/
1942 

bis 1.6.1946 Ankerglas Bernsdorf O.L. Aktiengesell-
schaft für Glasfabrikation 

1946-
1975 

1.6.1946 bis um 1975 VEB Ankerglas Bernsdorf 

1979 VEB Kombinat Behälter- u. Verpackungsglas 
Leitbetrieb Bernsdorf [Exner 2001] 

1987 VEB Behälterglas Bernsdorf O.L. 
1990 Ankerglas Aktiengesellschaft Bernsdorf [Exner 2001] 
1991 Bernsdorfer Glas GmbH & Co KG [Exner 2001] 
2000 Konkurseröffnung [Exner 2001] 

Hauptproduktion 
1872 - ca. 1940 mundgeblasenes Glas (Beleuchtungs-
gläser für Petroleum- und Gaslampen, Konservengläser, 
Glasbausteine) 
1892 - 1969 Pressglas, manuell (Beleuchtungsgläser, 
Konservengläser, Becher, Glasbausteine 
ab 1939 vollautomatische Herstellung von Massenarti-
keln (hauptsächlich Wirtschaftsglas, Konservengläser) 
[Keil 1976, Zuarbeit des VEB Ankerglas Bernsdorf 
1975] 
Musterlager in Berlin, London, Paris, Barcelona, Rom, 
Mailand, Bukarest, Brüssel, Hamburg, Leipzig 
[Keil 1976 / Fahdt, J., Deutschlands Glasindustrie. Ver-
zeichnis sämtlicher deutschen Glashütten, Dresden 
1904, S. 3 f.] 

[n. „Waarenzeichenblatt“: Faust-Kristall AG für Glas-
fabrikation vorm. Gebr. Hoffmann, Bernsdorf, (Lau-

sitz); Eintragung 29.8.1912; Waren: Hohlglas u. Press-
glas] 

Anfangs Beleuchtungsglas, um 1914 - 1969 Pressglas, 
1969 Behälterglas 
[Keil 1976, Anlage 3 und 14 sowie laut Erich Herzog, 
Bernsdorf O.L.; Haase 1987, S. 29] 

Hauptproduktion ab 1.6.1946 Konserven-, Marmela-
dengläser, Beleuchtungsgläser, techn. Glas; 
ab 1950 kurze Zeit Großgläser für chemische Industrie 
(Gärballons, Säurebehälter) 
ab 1972 nur noch Verpackungsglas (Flaschen, Dosen); 
Betrieb arbeitet rein maschinell 
Erzeugnisgruppenleitbetrieb und Zentrum für die Au-
tomatisierung und Rationalisierung Behälterglas; 
[Keil 1976 / Zuarbeit des VEB Ankerglas Bernsdorf 
1975] 

Glaswerk Kamenz 
1883 gegründet als Glasfabrik 
1889 Glashüttenwerk Kamenz GmbH 
1906 Glashüttenwerk Kamenz AG 
1912 Max & Co. Glashüttenwerke Kamenz AG 
1919 Max Kray & Co. Glasindustrie Schreiber AG 
1924 Aktienmehrheit bei VLG Weißwasser 
1930 übernommen von VLG Weißwasser 
bis 1930 hauptsächlich Beleuchtungsglas f. Export 
1934/35 Pressglas n. Entwürfen v. Wilhelm Wagenfeld 
1945 Demontage 
1947 Wiederaufbau als VEB 
1948 Pressglas u. manuelles Wirtschaftsglas 
1953-1969 Betriebsteil des VEB Ankerglas Bernsdorf 
1969 Betriebsteil VEB Glaswerk Schwepnitz 
[Haase 1987, S. 40] 

Hinweis 
Der Abdruck wurde vom Original eingescannt. Die Glä-
ser sind gut zu erkennen. Wo es notwendig ist, können 
Vergrößerungen per TEL (087 22) 83 73 bestellt wer-
den. Die nicht abgedruckten Seiten können nicht zur 
Verfügung gestellt werden. 

Exner 2001 Exner, Jochen, Glashütten und Glaswerke in der Lausitz und im ostelbischen Raum außerhalb 
der Lausitz, Weißwasser 2001, s. Pressglas-Korrespondenz 2001-05 Haase 1987 Haase, Gisela, Lausitzer Glas. Geschichte und Gegenwart, Ausstellungs-Katalog Schloss Pillnitz 
1987, Dresden / Weißwasser 1987 

Keil 1976 Keil, Elke, Entwicklung der Glasindustrie auf dem Territorium des heutigen Bezirkes Cottbus 
von den Anfängen bis zur Gegenwart, Leipzig 1976, s. Pressglas-Korrespondenz 2001-05 

Meusel o.J. Meusel, Günter, Geschichte der Stadt Bernsdorf. Band 1, Von den Anfängen bis zum Ende des 
1. Weltkrieges, Zur Geschichte der Bernsdorfer Glasindustrie, S. 206 ff. 

Musterbücher: [Haase 1987, S. 95 u. Sammlung Werner Schmidt bzw. Erhard Swietelsky, Bernsdorf O.L., 
Sammlung Neumann, Berlin] 

Bernsdorf 1932 AG f. Glasproduktion, vorm. Gebr. Hoffmann, Bernsdorf O.L., Musterbuch 1932 
Ankerglas 1937 Ankerglas Bernsdorf O.L., AG f. Glasproduktion, vorm. Gebr. Hoffmann, Musterbuch 1937/38 
Ankerglas 1951-1 Ankerglas Bernsdorf O.L., VEB Zweigbetrieb der VVB Ostglas, Weißwasser 1951 
Ankerglas 1954-1 Ankerglas Bernsdorf O.L., VEB Zweigbetrieb der VVB Ostglas, Weißwasser 1954 
Ankerglas 1954-2 Ankerglas Bernsdorf O.L., VEB Betriebsteil Kamenz / Sachsen 1954 
Ankerglas 1958 Ankerglas Bernsdorf O.L. (VEB Betriebsteil Kamenz / Sachsen 1958) 
Ankerglas 1960-B Ankerglas Bernsdorf O.L., VEB Katalog A/60/B gepresstes Wirtschaftsglas, Sort. Bernsdorf 
Ankerglas 1960-K Ankerglas Bernsdorf O.L., VEB Katalog A/60/K gepresstes Wirtschaftsglas, Sortiment Kamenz 
Ankerglas 1972 Ankerglas Bernsdorf O.L., VEB 100 Jahre Ankerglas Bernsdorf, Festschrift 
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Abb. 2003-3-01/005 
MB Ankerglas 1951, Tafel 1, Serie Anker 1939 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2003-3-01/006 
MB Ankerglas 1951, Tafel 2, Serie Barock 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2003-3-01/007 
MB Ankerglas 1951, Tafel 2a, Serie Barock 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2003-3-01/008 
MB Ankerglas 1951, Tafel 3, Serie Barock 
Sammlung Neumann 

 


